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Konkurse. — Nacblassrerträge. —
- Abgabe von Oclkuehen."
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LivraiBon de tourteaax.

llitoi Teil - Partie olfidelie - Parte effidale

Abbanden gekommene WertüteS — Tilres disparus — Titoli smarriti

Es wird vermisst: Gült von Fr. 2000, angegangen den 1. Dezember 1872,
errichtet von Gebr. Jost und Johann Sidler, in Kleinwangen, Gemeinde
Hohenrain. Unterpfänder a) Gebäude: Haus, Scheune und Waschbaus; b)
Land und Wald: 8 Hektaren 95,5 Aren. Kapitalvorgang Fr. 12,906.96. Würdigung

vom 3. Januar 1873 Fr. 27,500. -

Unterpfändbesitzer sind Josef Troxler und Hithafte, in Kleinwangen,
und Gläubiger: Jakob Sidler, in Veltheim.

Der Inhaber dieser Gült wird hiermit in Anwendung des Art. 870 des
Z. G. B. aufgefordert, die Gült innert Jahresfrist .der unterzeichneten Amtsstelle

vorzuweisen, ansonst der Titel als kraftlos erklärt wird.
R öm er s wi 1, .den 11. Februar. 1918. (W.691)

Der Amtsgerichtspräsident von Hochdorf: J. Leisibach.

Die Namenobligation der Thurgauischen Kantonalbank Nr. 207602,
datiert den 26. April 1916, per Fr. 1000, mit Coupons per 31. März 1918
und ff., verzinslich zu 4%%, ist verloren gegangen. Es wird eine Frist
von einem Jabr, gerechnet von der ersten Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt an, angesetzt, binnen welcher der allfällige unbekannte
Inhaber des Titels aufgefordert wird, seine Rechte an demselben bei der
unterfertigten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst die Obligation
kraftlos erklärt wird., ' (W 743)

Krenzlingen, den 14. Februar 1918. Gerichtskanzlei Weiofelden:
Dr. Hans Heitz.

Konkurse — Mites — Falliment!

Koliokationsplan — Etat de collocation

Onvertures de faillites
(L. P. 331 et 232.)
Lei erAancitri des lailiit, et ceux qui

out dei revendicatloni & exeicer, sont
Invites ä produlre, dans Is dhlal fixä pom
les productions, leurs cröancet on revendl-
cations ä l'oflice et ä lul remettre lenn
raoyens de preuve (tltres, extralU do llvres,-
etc.) en original ou en copis anthentlqae,

Les dibiteurs du iallli rant tenet dl
s'annoncer, sous les peines do droit, dam
le dSlal fixä pour les productions.

Ceux qui d6tienncnt des bieci dn falUl,
en quality de crganclers gagistes ou ä quel-
que titrs que ce soit, »ont tenaa de lei
sziettre & la disposition d® l'oflict, dans 1«

ddlal fixä pour les productions, tous droits
rfc>erv£s; fante de qnol, lis encourront lei
peines prdvue* par la lot et seront dfechui
de leur droit de pr&t&encs, sauf excuse

' »offisant«.
Les codfblteun, cautiom et autrei

garants du falll! ont le droit d'asstit«
aux aisenabHii dsa CT<anel«r«.

JLonknrseröffnnngen —
iB.-G. 331 und «32.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
edle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche .Vermögcns-
stficke Anspruch machen, werden
aufgelodert, binnen der Eidgabefrist Ihre
Forderangen oder Ansprüche, unter. Einlegung
der Beweismitte! (Schuldscheine, Buchaus-
«flge etc.) in Original. oder ' amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte'elnzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabetrist

als solche anzumelden, bei Stralfolgen
Sim Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemcinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dein
Konkursamle zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; Im Falle
tangerechtfortigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Giäubigerversammiungen können
euch Mitschuldner und BürgeD des Gemein-
BChuldners, sowis Gewtthrspflfchtigs
beiwohnen.

Kt. Solothurn Konkursamt Balsthal (254)
Gemeinschuldnerin: S i e b e r geb. Zwahlen, Emma, Ehefrau

des Albert Sieber, von Reichenbach (Kt. Bern), Wirtin zum Hirseben, in
der.Klus bei Balsthal.

Dalum der Konkurseröffnung: 28. Januar 1918.
Bewilligung des summarischen Verfahrens: 11. Februar 1918:
Eingabefrist: Bis und mit 7. März 1918.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gatten (241)
Verlassenschaftsliquidation: B erlinger -Stadler, Otto,

Goethestrassc 20, St. Gallen.
Datum der Liquidationseröffnung: 7. Februar 1918.
Das Konkursgericht hat Verwertung der Masse im summarischen

Verfahren beschlossen, sofern nicht ein Gläubiger vor Verteilung des "Erlöses
das ordentliche Verfahren begehrt und für dessen Kosten hinreichenden
Vorschuss leistet (Art. 231 des Bundesgesetzes über Schuldbetreibung und
Konkurs).

Eingabefrist:. Bis 7. März 1918.

Kt. Graubiinden Konkursamt Oberengadin in Samaden (250)
Konkursamtliche Liquidation der ausgeschlagenen Hinterlassenschaft

des verstorbenen Müller, G i a u in Campfer.
Datum der Konkurseröffnung: 4. Februar 1918, dureb Verfügung des

Kreisamts Oberengadin..
Erste Gläubigerversammlung: 25. Februar 1918, nachmittags 214 Uhr,

im Gemeindehaus Samaden.
Eingabefrist: Bis 26. Februar 1918.
Diejenigen Gläubiger, welche ihre Forderungen beim ergangenen

Rechnungsruf angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.

(B.-G. 249. 250 o. 251.)
Der ursprüngliche oetr abgeändert»

Koliokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkurigerichte angefochten wird.

(L. P. 249, 250 et 251.)
L'gtat de collocation, original ou rectlfH,

pass» en force, s'il n'est attaqnö dans 1*1

dlx jonrs par one action lntentäe devant
le jnge qui a prononcä la faillite.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (255/6)
Faillips:
19 Succession deFontanel laz, H e nl i negociant, ä Lausanne.
2° Succession deSevestre, Eugene, blanchissenr, ä Lausanne.
D61ai pour intenter action en opposition :• 10 jours.

(L. P. 230.)
La faillite sera clötnrä» taute par lai

cröanciers de rdelamer danx les dlx Jours
l'appllcatlon de la procedure en matl£r» dl
faillite et d'en avancer let frais.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird dai
Verfahren geschlossen.

Kt. Bern Konkursaml Bern-Stadl (237)
Gemeinschuldner: Big ler, Hans, früher Wirt, Kramgasse 20, in

Bern, nun wohnhaft Zähringerstrasse 38, in Zürich 1.
Einspruchsfrist: Binnen 10 Tagen.
Depositionsfrist: Bis 26. Februar 1918.

YerteiliiagsIiMe und Schlnssreehnnng — Tableau de distribution et compte
(B.-G. 263.) (L. P. 263.)

Staio di ripartizioae e eonto finale
(L. E. 263.)

Kt. Bern Konkursaml Interlaken (236)
Gemeinschüldner: Huggler:Stähli, Kaspar, Holischnitz-

warenhändler, Interlaken.
AnfechLungsfrist: Bis und mit 26. Februar 1918.

Kt. Bern Konkursamt Trachselwald (243)
Gemeinschuldner: Christen, Arnold, Küfer, gew. Wein- und

Liegenschaftsbändler, in Dürrenrotb.
Anfecbtungsfrist: Bis und mit 26. Februar 1918.

Ct. del TIcino Officio dei fallimenti di Lugano (249)
Ereditä giacente: La sostanza relitta dal defuuto Burkard-

Ineicbcn, qm. Antonio, da Eschenbach (Lucerna), domiciliato a
Calprino (Savoy Hotel Sommer).

Data del deposito: 16 febbraio 1918.
Termine per le opposizioni: Entro 10 giorui.

Schluss des Konkurseerfabreas — Cloture dp la faillit«
IB.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Bern Konkursamt Bern-Stadl (238/9)
Gemeinschuldner:
1. Molteni, Charles, Gipser- und Malermeister, Gryphenhübeli-

weg 10, in Bern.
2. Orrigoni & C i e., Zement- und Maurergeschäft, Gryphenhübeli-

weg 10, in Bern.
Datum des Schlusses: 4. Februar 1918.

Ct. de Fribourg Office des faillites de l'arrondissement de la
Gruyere, ä Bulle

Failli: Herrig, Pierre, feu Antoine, Le Päquier.
Date de la cloture: 11 fövrier 1918.

(242)

Kt. Basel-Land Konkursamt Binningen (240)
Gemeinschuldner: Degen-Möschli, J u 1 e s Weinhändler, in

Binningen.
Datum des Schlusses: 7. Februar 1918.

Steigerung

Kt. Zürich

Gemeinschuldnerin
Moränenstrasse Nr. 8,
Ernst Landolin,

Pfandverwertnugs
(B.-G. 138, 41 u. 35.)

Betreibungsami Zürich 6
I. Steigerung

(251)

Firma E. L. Geppert, Zimmereigeschäft,
Wollishofen, Zürich 2 (Inhaber: Geppert,
Zürich 2).

Zeit und Ort der Steigerung: .Montag, den 8. April 1918, nachmittags
3 Uhr, im Restaurant zur Nordbrücke, Dammstrasse 58, Ecke
Nordstrasse, in Wipkingen, Zürich 6.

Grundpfand:
Grund Protokoll Wipkingen Band 12, Seite 99, Kat.-Nr. 1321.

1. Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an der Habsburgstrasse, Pol.-
Nr. 19, in Wipkingen, Zürich 6, unter Assek.-Nr. 578 für Fr. 55,500
assekuriert.

2. Eine Are 78,2 ms Land, nämlich: 120,6 m2 Gebäudegrundfläche,
57,6 m* Hofraum und Garten.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokbll.
Der Erwerber hat an »der Steigerung auf Abrechnung an der

Kaufsumme den Betrag von Fr. 1000 bar zu bezahlen; im übrigen wird auf
die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Eingabefrist: Bis 8. März 1918.
Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 9. März 1918 an.
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lacMassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstnndnng nnd Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sursis concordataire
(L. P. 295

Den nachbenannten Schuldnern 1st für
dl« Dauer" von zwei Monaten eine Nach-
laustundung bewilligt worden.

Die Glaubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
«timmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung 1st auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Dl« Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

et appel aux creanciers
-297 «t SOo!)

Les döblteurs cl-aprös ont.obtenu uc
«ursls concordataire de deux mols.

Les cröancler» sont lnvltös ä produir«
leur cröances auprös du commlssaire dam
le dölai flxö pour les productions, som
peine d'etre exclus des deliberations rela
tives au concordat.

Une assembiee des creanciers est con-
voquee pour la date indiquee cl-dessoui
Les creanciers peuvent prendre connals,
sance des pieces pendant les dlx jour* qui
precedent l'assembiee.

(247)Kt. Luzern Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land in Kriens,
als erstinstanzliche Nachlassbehörde

Schuldner: Müller, Fritz, Bäckermeister, Kriens." jj
Datum der Bewilligung der Stundung: 13. Februar 1918. ""
Sachwalter: Louis Bannwart, Saehwalterbureau, Weinmarkt 18, Luzern.
Eingabefrist: Bis und mit 7. März 1918, beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Samstag, den 23. März 1918, nachmittags

2% Uhr, im Gasthaus zum Pilatus, in Kriens.
Frist zur Einsieht der Akten: Vom 13. März 1918 an, im Bureau des

Sachwalters.

ViAaiiiiliiiiii filiei den fladriauvertiag — Miration snr röomologation de concordat

tB.-G. 304.)
Dl« Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Kt. Graubünden

(L. P. 304.)
Les opposants au concordat peuvent s«

präsenter ä l'audience pour faire valolr leur«
moyens d'opposition.

(244)Präsident des Kreisgerichtsausschusses Oberengadin
in Ponte-Campovasto

Schuldner: Monsch, Raul," Samaden.
Zeit und Ort der Verhandlung: Mittwoch, den 27. Februar 1918,

nachmittags 4 Uhr, im Gemeindehaus, .Gericbtszimmer, in Samaden.
Kt. Aargau Bezirksgericht Baden (252)

Schuldner: Suter, Damian, Kaufmann, in Baden.
Zeit und Oxt der Verhandlung: Dienstag, den 26. Februar 1918,

vormittags 11 Uhr, wozu die Gläubiger, welche den Nachlassvertrag zu
bestreiten .gedenken, vor Bezirksgericht-Baden zu erseheinen haben.

Verwerfong des Nachlassvertrages — Rejet dn concordat
(B.-G. 308 u. 309.) (L. P. Sl8 et 309.)

Ct. de Neuehätel Tribunal cantonal (2121)
Döbiteur: Offiee depublieitö internationale S.A., ä

Neuehätel.
Commissaire au sursis: Le prepose aux faillites de Neuehätel.
Date du jugement refusant l'homologation du concordat: Mardi,

5 fävrier 1918.

JgMel BitieifioiiguniDiiiuig - Ssrsli gOoOral au poorsaif»

SojpeöjIöd! geoeraie teile otzIodI
(Verordnung de« Bundesrate« vom 16. Dezember 1916 und Bundesratsbeichlüsse

vom 9. Juni und 23. November 1917.)
((Ordonnance du Conseil f&däral du 16 däcembre 1916 et arrötäs du Conseil fädäral

du 9 juin et du 23 novembre 1917.)

(Ordinanza del Consiglio federate 16 dicembre 1916 e decreti del Consiglio federal«
del 9 giugno e del 23 novembre 1917.)

Kt. Bern Gerichtspräsident von Konolfingen in Schlosswil (253)
Das Gesuch des Steiner, Christian, Hotelier, auf der Gumm

izu Biglen, um Verlängerung der allgemeinen Betreibuhgsstundung, ist
durch Entscheid des Gerichtspräsidenten von Konolfingen vom 4. Januar
1918 abgewiesen worden. Der Rekurs des Chr. Steiner gegen diesen
Entscheid ist unterm 2. Februar 1918 vom schweizerischen Bundesgericht
abgewiesen worden.

Kt. Bern Naclüassrichter von Thun (245)
Gesuchsteller: Hof er allie Ha 11 er,- Karl Rudolf, Karissel.,

Spenglermeister, von und in Thun.
Verhandlung über ein Gesuch um Bewilligung der. allgemeinen

Betreibungsstundung.
Zeit und Ort der Verhandlung: Samstag, den 23. Februar 1918,

vormittags 10% Uhr, vor Richteramt Thun, im Schloss dahier.
Die sämtlichen Gläubiger des Gesuehstellers werden hiermit zu dieser

Verhandlung vorgeladen. Die Akten können vor dem Verhandlungstermin
in der Gerichtsschreiberei Thun eing esehen werden. Einwendungen gegen das
Gesuch können auch schriftlich angebracht werden.

Kt. Graubünden Kreispräsident von Alvaschein in Tiejencastel (248)
als Nachlassbehörde

Andreossi, N., Handlung, Lenzerheide, sucht um Verlängerung
der allgemeinen Betreibungsstundung bis 30. Juni 1918 nach. Gläubiger,
welehe gegen die Bewilligung des Verlängerung<begehrens Einwendungen
erheben wollen, haben diese bis spätestens am 22. Februar 1918 schriftlieh
beim obgenannten Amte einzureichen.

Kt. Thurgau Gerichtskanzlei Kreuzlingen in Romanshorn (246)
Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Kreuzlingen vom 23. Januar

1918 wird die Betreibungsstundung. der Eheleute A. R u t i'sh a u se r-
Schneider, z. Weingarten, in Bottighofen, bis 30. Juni 1918

verlängert. Es haben dabei die Schuldner vom 1. Januar 1918 an monatliche
Ratenzahlungen von Fr. 100 an den Sachwalter, Friedensrichter Fischer,
in Kreuzlingen, zuhanden der Gläubiger zu leisten.

Handelsregister — Registre de commerce
I. Hauptregister —. I. Registre principal

— Registro di commercio
— I, Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Leinenwaren, Säcke- und Deekenfabrikation. —
1918. 13. Februar. Firma Julius Hes & Co. in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 274

vom 31. Oktober 1912, Seite 1913), Hauptsitz in Dundee (Schottland).
Der alleinige Inhaber dieser Firma, Dr. Willy Hes, wohnt nunmehr in
Thalwil. ~

Südfrüchte, Käse, Altmetall, usw. — 13. Februar. Die
Firma E Mutli-Marti in Zürich 3 (S. IL A. B. Nr. 123 vom 18. Mai .1,911,
Seite 841) verzeigt als Geschäftslokal: Kalkbreitestrasse 113, woselbst die
Inhaberin und der Prokurist auch wohnen.

Maschinenfabrik; S pe z i a 1 f a b r i k f.ü r Gfesserei-
e i n r i c h t u n ge n u n d Tr a n s p o'r.t a n 1 a ge n. -r 13 Februar. Die
Firma Carl Weller & Cle. in Zürich 7 (S. H. A.B. Nr. 260 vom 15.
Oktober 1912, Seite 1813) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal ab 1. April
1918: Zürieh,5, Sihlquai 252. Maschinenfabrik; Spezialfabrik, für
Gicssereieinrichtungen und Transportanlagen.. Der unbeschränkt:haftbare
Gesellschafter, Carl Weller, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 8, wohnt
ab 1. April 1918 in Zürich 5 und die Kommanditärin, Witwe Susanna
Rausser geb. Rüsi, in Zürich 6.

Damenmodegesehäft. — 13. Februar. Der Inhaber der Firma
John Frischke, Nachf. v. A. Olbert in Zürich 8 (S.'FI A. B. Nr. 13 vom
17. Januar 1914, Seite 83) ist Bürger von' Wettswil am Albis! '

Manufakturwaren. — 13. Februar. Die Firma K. Reimann in
Veltheim (S. H. A. B. Nr. 132 vom 7. Juni 1916, Seite 895) ist infolge
Hinsehiedes des Inhabers erlosehen.

Inhaber der Firma K. Reimann in Veltheim, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist August Konrad Reimann, von
Veltheim, in Winterlhur. Manufakturwaren; Feldstrasse. 19.

Gemüsegärtnerei. — 13. Februar. - Inhaber der Firma V. Seb.
Raimondi in Zürich 6 ist Virgilio Sebastian Raimondi, von Zürich,' in
Zürich 6. Gemüsegärtnerei; Langmauerstrasse 65.

13. Februar. Milchproduzentengenossenschaft Erlosen in Llinwil (S. H.
A. B. Nr. 35 vom 11. Februar 1916, Seite 218). Heinrich Büchmann ist
aus dem Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift1 ist erlosehen. Als
Präsident wurde gewählt: Gemeinderat Jakob Wolfensberger, Landwirt,
von und in Erlosen-Hinwil. Der Präsident zeichnet mit dem Aktuar öder
dem Kassier kollektiv für die Genossenschaft.

Hüte, Mützen.und Reiseartikel. — 13. Februar. Inhaber
der Firma E. Hochstrasser in Zürich 1 ist Erwin Hochstrasser, von.
Zürich, in Zürieh 5. Hüte, Mützen und Reiseartikel; Niederdorfstrasse 33.

Möbelhandlung und Immobilienverkehr.,— 13.
Februar. Die Firma A. Strasser^Züger in Züri ch 3 (S. H. A. B. Nr. 142
vom 10. Juni 1911, Seite 985) verzeigt als Domizil und einziges Geschäftslokal:

Zürieh 5, Konradstrasse 28 und 30, woselbst die Inhaberin auch
wohnt. •

Fuhrhalterei. — 13. Februar. Die Firma Gebr. Maag in Zürich 4
(S. H. A. B. vom L Februar 1900, Seite 145) verzeigt als Gechäftslokal:
Hohlstrasse 309. '

13. Februar. «Veritas» Gesellschaft zur Förderung wahren Menschentunis
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1917, Seite 362). Adolf Wohlleber,

Edmund Keller, Fritz Loritz, Alois Kühnstetter, Karoline Jakubec-
Kern und Willy Eduard Weber sind aus dem leitenden, Vorstand dieser
Genossenschaft ausgeschieden, deren Unterschriften sind erloschen. Emil
Ritseher, bisher Beisitzer, bekleidet nunmehr das Amt des Obmanns und '

neu wurden gewählt: Alexander Lichtenauer, Reisender, von Hattstadt
(Oberelsass), in Zürich 5, als If. Obmann; Georg Rosenberger, Kommis,
von Zürich, in Zürich 3, als Schatzmeister; Ferdinand Brader, Bureaulist,
von Kaltbrunn (St. Gallen), in Zürich 8, als Sekretär; Hermann Schmidt,
Kaufmann, von Zürieh, in Zürieh 6; Frau Clementine Kxiakowski Kieffer,
Schneiderin, von Magdeburg (Preussen), in Zürich 8, und Wilhelm Preuss,
Tapezierer, von Wien, in Zürich 8, diese drei als Beisitzer.'Obmann oder
Schatzmeister zeichnen je mit einem weitern Mitgliede des leitenden
Vorstandes kollektiv zu zweien. Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr
Plattenstrasse 48,-Zürieh 7.

14. Februar. Genossenschaft Walche in Zürich (S. H. A. B. Nr. 46 vom
24. Februar 1917, Seite 318). Durch Besehluss der Generalversammlung
vom 11. Februar 1918 hat § 2 der Statuten dieser Genossenschaft folgende
neue Fassung erhalten: Zweck der Genossenschaft ist der Erwerb von
Grundstücken, deren Ueberbauung, Verwaltung und Veräusserung. Die
Genossenschaft ist auch befugt, sich an Unternehmungen, die die .Ver¬
wertung fremder Liegenschaften zum Zweeke haben, in irgendeiner Form
zu beteiligen.

• 14. Februar. Schweizerische Locomotlv- & Maschinenfabrik inWinter-
thux (S. H A. B.Nr. 280 vom 29. November 1917, Seite 1873). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 28. Januar 1918 haben'die
Aktionäre in Revision der §§ 4 und 17 ihrer Statuten die!Erhöhung des
Gesellschaftskapitals von bisher Fr. 8,000,000 durch Ausgabe weiterer
8000 Inhaberaktien von je Fr. 500 auf Fr. 12,000,000 (zwölf Millionen
Franken) beschlossen und gleichzeitig die Durchführung dieses Beschlusses
konstatiert. Das Aktienkapital zerfällt nunmehr in 24,000 volleinbezahlte,
auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.

Zigarette nfabrikation. — 14. Februar. Die Firma G. Kes-
dekian in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 108 vom 10. Mai 1917, Seite 758),
Zigarettenfabrikation,-ist infolge Reduktion des Geschäftes und Verzichtes
des Inhabers erloschen.

Fabrikation von Seiden - und Halbseiden geweben;
Import, Export! — 14. Februar. Die Firma S. Haas in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 190 vom 16. August 1917, Seite 1321) verzeigt als weitere
Natur des Geschäftes: Fabrikation von Seiden-'und Halbseidengeweben.'

Speiseöle. — 14. Februar. Der Inhaber der Firma M. Feissel in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 263 vom 24. Oktober 1911, Seite 1777), von Zürich,
wohnt in Zürich 6.

14. Februar. Auskunfteien Prudsntia & Lend! A. G. Zürich in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 49 vom-28. Februar 1917, Seite 335). Carl Schnatbel ist
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit
erloschen. An dessen Stelle wurde als einziges Mitglied des Verwaltungsrates

gewählt: Franz Lendi, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7 (bisher
Geschäftsführer).. Derselbe führt wie bisher Einzelunterschrift.

14. Februar. Unter der Firma Verband schweizerischer Stückfärbereien
und Appreturen ganz- und halbseidener Gewebe (S. S. V.) hat sich, mit
Sitz in Zürich am 23. November 1917 eine Genossenschaft ge-'
bildet. Der Verband bezweckt keinen vermögensrechtlichen Gewinn. Seine
Aufgaben, sind: a) Die Förderung und Wahrung der gemeisamen
wirtschaftlichen Interessen der schweizerischen.Seidenhilfsindustrie und im
speziellen der, schweizerischen Stückfärbereien und Appreturen ganz- und
halbseidener Gewebe; b) Festsetzung angemessener Preise und Bedingungen;
e) Abschluss von Gegenseitigkeits'vertxägen mit gleichartigen Firmen oder
Organisationen des In- und Auslandes. Die Dauer des Verbandes ist, vom
1. Januar 1918 an gerechnet, auf drei Jahre' festgesetzt. Wenn sechs
Monate vor Ablauf der drei Jahre kein Besehluss auf Auflösung .des
Verbandes gefasst wird, so gilt derselbe stillschweigend jeweils auf weitere
drei 'Jahre erneut. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Mitglieder des
Verbandes können werden: Kategorie a: In der Schweiz niedergelassene
und im Handelsregister eingetragene Firmen der Seidenhilfsindüstrie, im
speziellen diejenigen der Stückfärbereien und Appreturen ganz- uiid.halb¬
seidener Gewebe; Kategorie b: Einzelpersonen, welche ein Interesse an
der Seidenhilfsindustrie haben. Die Aufnahme' erfolgt durch die General-

«
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Versammlung nach schriftlichei; Anmeldung an die Geschäftsleitung. Neu
aufgenommene Mitglieder haben eine von der Generalversammlung zu
bestimmende Eintrittsgebühr zu entrichten.' Die'Verbandsmitglieder sind
nicht berechtigt, vor Ahlauf der dreijährigen Dauer, des Verbandes aus
demselben auszutreten. Will ein Mitglied auf das Ende der dreijährigen
Vertragsdauer austreten, so, hat es dies spätestens sechs Monate vor
Ablauf der drei Jahre dem Präsidenten des Verbandes mittels eingeschrie-,
benen Briefes mitzuteilen. Die Generalversammlung bestimmt alljährlich
die Höhe der von den. Mitgliedern zu entrichtenden Beiträge. Für die
Verbindlichkeiten des Verbandes haftet nur das Verhandsvermögen. Jede
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hierfür ist au9geschlosen. Dje
Organe des Verbandes sind: Die Generalversammlung, der Präsident, die
Geschäftsleitung und die Rechnungskontrollstelle. Die Geschäftsleitung
besteht aus dem Präsidenten und den übrigen von der Generalversammlung

• angestellten und bezeichneten Beamten. Die Generalversammlung
erteilt die rechtsverbindliche Unterschrift an den Präsidenten und eventuell

an die Beamten dei? Geschäftsleitung und setzt die Art der
Zeichnungsberechtigung fest. Es sind gewählt: Dr. Gustav Hürlimann, Rechtsanwalt,

von Zürich, in Zürich 7, als Präsident, und Rudolf Bodmer,
Kaufmann, von Zürich, in Zürich 8, als weiteres Mitglied der Geschäftsleitung.

Denselben ist Kollektivunterschrift erteilt. Geschäftslokal: Dufour-
strasse 58, Zürich 8.

14. Februar. Unter der Firma Verband schweizerischer Seidenstoff-
Appreturen stranggefärbter Artikel (S. A. V.) hat sich mit Sitz iri Z ü r i c h

am 11. Januar 1918 eine Genossenschaft gebildet. Der Verband
bezweckt keinen vermögensrechtlichen Gewinn. Seine Aufgaben sind:
a) Die Förderung und Wahrung der gemeinsamen wirtschaftlichen Interessen

der schweizerischen Seidenhilfsindustrie und im speziellen der
schweizerischen Seidenstoffappreturen stranggefärbter Artikel; b) die
Festsetzung angemessener Preise und Bedingungen; c) der Ahschluss von
Gegenseitigkeitsverträgen mit gleichartigen Firmen oder Organisationen
des In- und Auslandes. Die Dauer des Verbandes ist, vom 1. Januar 1918
an gerechnet, auf drei Jahre festgesetzt. Wenn sechs Monate vor Ahlauf
der drei Jahre kein Beschluss auf Auflösung'des Verbandes gefasst wird,
so gilt derselbe stillschweigend jeweils auf weitere drei Jahre erneuert.
Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Mitglieder des Verbandes können
werden: Kategorie a: In der. Schweiz niedergelassene und im Handelsregister

eingetragene Firmen der Seidenhilfsindustrie, im speziellen
diejenigen der schweizerischen. Seidenstoffappreturen stranggefärhter'Artikel;
Kategorie b: Einzelpersonen, welche ein Interesse an der Seidenhilfsindustrie

besitzen. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt durch die
Generalversammlung auf schriftliche Anmeldung hin an die Geschäftsleitung.
Neu aufgenommene Mitglieder haben eine von der Generalversammlung
zu bestimmende Eintrittsgebühr zu entrichten. Die Mitglieder sind nicht
berechtigt, vor Ablauf der dreijährigen Dauer des Verbandes aus
demselben auszutreten. Will ein Mitglied auf das Ende der dreijährigen
Vertragsdauer austreten, so hat es dies spätestens sechs Monate vor
Ablauf der drei Jahre dem Präsidenten mittels eingeschriebenen Briefes
mitzuteilen. Die\Generalversammlung bestimmt alljährlich die Höhe der
von' den einzelnen Mitgliedern zu entrichtenden Beiträge. Für die Ver-.
bindlichkeiten" des Verbandes haftet nur das Verhandsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen.
Die Organe des Verbandes sind:' Die Generalversammlung, der Präsident,'
die Geschäftsleitung und die Rechnungskontrollstelle. Die Geschäftsleitung
besteht aus dem Präsidenten und den übrigen von der Generalversammlung

1 angestellten und bezeichneten Beamten. Die Generalversammlung
erteilt die rechtsverbindliche Unterschrift an den Präsidenten und eventuell

an die Beamten der Geschäftsleitung und setzt die Art der
Zeichnungsberechtigung fest. Es sind gewählt: Dr. Gustav Hürlimann, Rechts- '

anwalt, von Zürich, in Zürich 7, als Präsident, und Rudolf Bodmer,
Kaufmann, von Zürich, iri Zürich 8, als weiteres Mitglied der Geschäftsleitung.

Denselben ist Kollektivunterschrift erteilt. Geschäftslokal: Dufour-
strassc 58, Zürich 8.

C h e nb i s c h e W as ch a n s t a 11 und K 1 e i d e r f ä r b e r e i. —
14. Februar. Inhaber der Firma R.Schwarzenbach, vormals Hummel & Cie.
in Wädenswil' ist Robert Schwarzenbach, von Rüschlikon, in Zürich 6
vom 1. Mai 1918 an in Wädenswil). Chemische Waschanstalt und Kleider-
ärherei; Seestrasse 151. Die Firma erteilt Prokura an Carl Hummel-

Weisser, von Horh (Württemberg), in Wädenswil.
Griechische Produkte. — 14. Februar. Inhaber der Firma

E. Th. Pisanias in Zürich 2 ist'Emaniiel Th. Pisanias-Maier, von Hydra
(Griechenland), in Zürich 2. Import griechischer Produkte, (importation
de produits gröques); Rossbergstrasse 48.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1918. 13. Februar. Die Firma Chr. Weibel, Unternehmer in Thörishaus
(S. H. A. B. Nr. 194 vom 8. Mai 1905, Seite 773), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Strassen - und Tiefbau, usw. — 13. Februar. Fritz Weibel,
von Rapperswil (Bern), wohnhaft in Thörishaus, und Hans Weihel, von
Rapperswil (Bern), wohnhaft in Bümpliz, haben unter der Firma Christian
Weibel's Söhne in Thörishaus eine Kollcktivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Februar 1918 begonnen hat. Bau Unternehmungsgeschäft,
insbesondere Strassen- und Tiefbau. Geschäftslokal: Station Thörishaus.

Zitronen,Apfelsinen.getrockneteFrüchte. — 13.
Februar. Die Finna Giuseppe La Rosa, Import und Export von Zitronen,
Apfelsinen und getrockneten Früchten, Kapellenstrasse 7, Bern (S.H. A. B.
Nr. 243 vom 18. Oktober 1915, Seite 1398), wird .infolge Wegzuges des
Inhabers von Bern amtlich gestrichen.

13. Februar.. Die Waldhesitzer des Mittellandes liahen sich unter der
Firma Mittelländische Holzverwertungsgenossenschaft, mit Sitz in B o 11 i g e n
auf unbestimmte Zeit zu einer Genossenschaft vereinigt. Dieselbe hat den
Zweck, die Mitglieder mit einer planmässigen, rationellen Waldwirtschaft
vertraut zu machen und das Nutzholz möglichst vorteilhaft zu verwerten.
Ein Gewinn wird nicht • bezweckt. Die Statuten sind am 18. November
1917 festgestellt worden. Mitglieder der Genossenschaft können sein: der
Staat Bern, die Burgergemeinde Bern, die Gemeinden und private
Waldbesitzer. Die Beigetretenen'oder ihre Rechtsvertreter hahen die Statuten
oder eine auf dieselben Bezug nehmende Erklärung zu unterzeichnen.
Spätere Aufnahmen können auf Anmeldung hin durch die Hauptversammlung

geschehen. Solange die Auflösung nicht beschlossen ist, steht jedem
Mitglied der Austritt auf Rechnungsschluss (30. Juni) frei. Die
Austrittserklärung muss jedoch vor dem 1. Juni dem Präsidenten schriftlich
eingereicht werden. Mitglieder, die sich statutenwidrig verhalten, den
Beschlüssen der Hauptversammlung oder Anordnungen des Vorstandes nicht
Folge leisten, können ausgeschlossen werden. Die ausscheidenden
Mitglieder oder deren Rechtsnachfolger haben keinen Anspruch auf das
Genossenschal tsvermögen, doch werden die einbezahlten Stammanteilbeträge
zurückvergütet, sofern der Vermögensbestand der Genossenschaft dies
gestattet. Die nötigen Gelder werden beschafft: a) Durch Ausgabe von

Stammanteilen von Fr. 50; die Uebernahme von solchen ist fakultativ;
b) durch Eintrittsgelder, die von der Generalversammlung festgesetzt
werden; c) durch jährliche, jeweilen von der Genossenschaftsversammlung
festzusetzende Beiträge. Diese dürfen 40Rp. per 35 Aren Waldbesitz des
einzelnen Genossenschafters nicht' übersteigen; d) durch Kommissionsgebühren,

die ebenfalls von der.Generalversammlung innert der von den
Statuten bestimriiten Grenze bestimmt werden. In ßetriehsjahren, in
denen Kommissionszwang durchgeführt wird, dürfen die unter c
vorgesehenen Jahresbeiträge nicht bezogen werden. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben. Die Organe der
Genossenschaft sind:' Die Generalversammlung, der mit Inbegriff der
5 Vorstandsmitglieder aus 20 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat und
die Revisoren. Der Vorstand besteht aus.Präsident, Kassier, zugleich
Vizepräsident, Sekretär und 2 weitem Mitgliedern. Der Vorstand ist der
rechtliche Vertreter der Genossenschaft im Verkehr mit dritten Personen
und vor Gericht. Die verbindliche Unterschrift wird durch den
Präsidenten, dessen Stellvertreter und dem Sekretär je zu zweien kollektiv
geführt. Präsident ist Christian Salzmann,' Landwirt, von Eggiwil, in
Hahstetten; Vizepräsident und Kassier ist Johann Schärlig, Landwirt,
von Walkringen,.in Hahstetten; Sekretär ist Friedrich Bienz, Landwirt,
von Rüderswil, in Ittigen. Weitere Mitglieder: Fritz Schmutz, Käser und
Landwirt, von Vechigen, auf dem Ferrenherg; Karl Luginhühl, Landwirt,
von Vechigen, in Deisswil.

Export. — 13. Februar. Inhaber der Firma Alfred Hirsch in Bern
ist Alfred Hirsch, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft in Bern. Export;
Waaghausgasse 3, Bern.

14. Februar. Kantonalbank von Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 266 vom 13. November 1917, Seite 1789, und Verweisungen). Der
Bankrat hat in seinen Sitzungen vom 28. Dezember 1917 und 4. Januar
1918. den zu Subdirektoren ernannten Ernst Scherz, von Reichenbach,
und Hans Flückiger, von Rohrbach, dem zum Hauptkassier gewählten
Otto Baumgartner, von Löwenturg,. alle drei in Bern, sowie den Ernst
Aeschbacher, Hauptbuchhalter, von Lützelflüh, und William Metzger,
Chef der Wertschriftenabteilung, von Unterhallau, beide in Bern,, die
Vertretungsbefugnis in dem Sinne eingeräumt, dass jeder von ihnen
berechtigt sein soll, gemeinsam mit einem der übrigen Zeichnungsberech-

.tigten der Hauptbank rechtsgültig für die Bank zu'zeichnen. Dagegen
sind die an Scherz, Flückiger, Aeschbacher und Metzger obgenarint seinerzeit

erteilten Kollekivprokuren aufgehoben. An. Oktav Pfander, von nnd
in Bern, und Fritz Häfliger, Notar; von Kehrsatz, in Gümligen, wurde
die Kollektivprokura erteilt .in dem Sinne, dass jeder von ihnen ermächtigt

sein soll, gerneinsam mit einem der übrigen Zeichnungsherechtigten
des Hauptsitzes rechts gültig für die Bank zu zeichnen.

Bureau Biel
Architektur und Bauunternehmung. — 14. Februar. Die

Kollektivgesellschaft unter der Firma Römer & Fehlbaum in Biel (S..H.
A. B. Nr. 360 vom • 23. Oktober 1901) erteilt Einzelprokura an Armand
Nicolet, von La Fcrriere, in Biel, und Jakob Weber, von. Siblingen
(Schaffhausen), in Biel.

Hotel und Restaurant. — 14. Februar. Inhaberin der Firma
M. Lenti in Biel ist Madelaine Lenti geb. Vesco, güterrechtlich getrennte
Ehefrau des Joseph Lenti, von Bassignana (Provinz Alessandria, Italien),
in Biel. Betrieb des Hotel und Restaurant de la Poste; Güterstrasse 3.

14. Februar. Die Firma Ed. Heuer & Co. «Rose Watch Co.» in Biel
i(S. H. A. B. Nr. 306 vom 31. Dezember 1915) erteilt Porkura an Charles
Fritz Edouard Heuer jun., von Brügg, in Biel.

14. Fehruar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma a Schreibhücher-
fabrik A. G. Biel» in Biel (S. H. A.B. Nr. 293 vom 15. Dezember 1915)
hat in der Generalversammlung der Aktionäre vom 24. September 1917
die Statuten revidiert. Die Firma lautet nun Schreibbücherfabrik A. G. Biel
(Manufacture de Registres S. A. Bienne). Das Aktienkapital ist festgesetzt
auf Fr. 500,000, eingeteilt in 1000 volleinhezahlte Aktien von je Fr. 500,
auf den Inhaher lautend. Der Verwaltungsrat besteht aus 3—5 (gegenwärtig

5) Mitgliedern. Im übrigen sind die früher publizierten Tatsachen
unverändert geblieben.

14. Februar. Unter der Firma Baugenossenschaft Volkshaus Biel besteht
mit Sitz in Biel eine Genossenschaft, welche die Erstellung eines Volks-
hanses in Biel bezweckt. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die
Statuten sind am 28. Juli 1917 und 16. Januar 1918 festgestellt worden. Die
Mitgliedschaft wird auf schriftliches oder mündliches Gesuch hin erworben
durch Aufnahme durch den Vorstand und Unterzeichnung der Statuten.
Die Mitglieder bezahlen einen durch die Generalversammlung
festzusetzenden Jahresbeitrag von wenigstens Fr. 2 für physische und wenigstens
Fr. 10 für juristische Personen. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod
resp. Auflösung des Kollektivmitgliedes, Austritt oder Ausschluss. Der
Austritt kann jeweilen auf das Ende einer Rechriungsperiode nach
Einhaltung einer Kündigungsfrist von 3 Monaten erfolgen. Der Ausschluss
eines Genossenschafters kann jederzeit aus wichtigen Gründen durch die
Generalversammlung beschlossen werden. Die ausgetretenen und
ausgeschiedenen Genossenschafter verlieren ihre Ansprüche an das
Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der Genosenschafter ist
ausgeschlossen. ^Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch
Bietkarten oder eingeschriebene Briefe an die Genossenschafter, eventuell
durch die «Berner Tagwacht» und die «Sentinelle». Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus 3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern;

die genaue Zahl wird jeweilen durch die ordentliche Generalversammlung

für das laufende Jahr festgesetzt. Namens der Genossenschaft
führen der Präsident und der Sekretär kollektiv unter sich oder jeder
derselben kollektiv mit einem andern Mitgliede des Vorstandes die
rechtsverbindliche Unterschrift. Für das laufende Jahr ist der Vorstand bestellt
wie folgt: Präsident: Emil Ryser, Arbeitersekretär, von Sumiswald, in
Biel; Sekretär: Alfred Walther, chef d'atelier, von Wohlen, in Biel;
Kassier: Marc Monnier, Uhrmacher, von Sonceboz, in Madretsch. Geschäftslokal:

Volkshaus Juravorstadt.
14. Fehruar. Der Verein Cercle Ouvrier de Bienne in Biel (S. FI. A. B.

Nr. 211 vom 10. September 1917) hat in seinen Generalversammlungen vom
27. September und 29. November 1917 das Komitee wie folgt bestellt:
Als Präsident: Oscar Granges, Remoriteur, von Epiquerez; als Sekretär-
Louis Girardin, Boitier, von Les Bois; als Kassier: Alfred Neiger fils!
Remonteur, von Schattenhalb; alle drei wohnhaft in Biel. Der bisherige
Präsident, William Beiner, und der bisherige Sekretär, Alexander Saute-
bin, sind zurückgetreten. Der Präsident, Sekretär und Kassier führen
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau de Courtelary
^ Epicerie, mercerie. — 13 fövrier. La maison Paul Aeschli-
mann, öpicerie, mercerie, ä St-Imier (F. o. s. du c.. du 6 janvier 1916,
n° 4, page 22), est radiäe ensuite de renonciation du titulaire.
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Ebinisterie-, meubles. — 13 fövrier. La maison C. Seiter His,
6benisteric, magasin de meubles, ä St-Imier (F. o. s. du c. du 22 janvier
1917, '.n° 17, page 111), est radiöe ensuite de faillite du titulaire, pro-
noncee. cc jour. •

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Scliuh h andlung. — 13. Februar. Inhaber der Firma F. Friedli-

Zurbrügg in Signau ist Friedrich Friedli alliö Zurbrügg, von Laiidiswil,
in Signau. Scliuhhandluug.

Bureau de Porrenirug
Aubergc. — 14 fevrier. La maion Francis Montavou, aubergc et

öpicerie, ä Charmoille (F. o. s. du c. du 19 mars 1896,'n°. 79, page 325),
a eesse l'exploitation de son öpicerie, mais continue son commerce d'au-
berge. •

' • • - '

14 fevrier.. Socit6 ttorlogire de Porrentriiy, societe anonyme ayant son
siege ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 23 avril 1917, n° 93, page 662). Dans
son assemble gönörale extraordinaire du 7 fövrier 1918, les actionnaires
ont decide que la raison sociale serait ä l'avenir Soci6t horlog&re de
Porrentruy «Phenlx Watch Co» (revision de l'art. 1er des Statuts du
28 juillet.1902).

V i n s. — 14 fevrier. La raison Joseph Godinat, commerce de vins en
gros, ä Frögiöcourt (F. o. s. du c. du 20 avril 1914, n° 90, page 666), est
radiee ensuite de cessation de commerce et de renonciation du titulaire.

Lozern — Lucerne — Lucerna
1918. 13. Februar. Papierfabrik Perlen, Aktiengesellschaft, mit Sitz in

Luzern (S. H.-A. B; Nr. 207 vom 5. September 1917, Seite 1423 und
dortige Verweisung). An der Generalversammlung vom 29. Juni 1917
wurde im Sinne der Statuten das Aktienkapital um Fr, 150,000 erhöht
und gleichzeitig die Volleinzalilung dieses Betrages von den Aktionären
konstatiert. Das Aktienkapital hat nunmehr die Höhe von Fr. 2,250,000
erreicht und ist eingeteilt in 4500 auf den Inhaber lautende Aktien von

'je Fr. 500.
C a m i o n n ageund Kohlen hande 1:— Berichtigung. Der Inhaber,

der Firma E. Graf in Triengen, publiziert im Schweiz. Handelsamtsblatt
Nr. 25 vom 31. Januar 1918, Seite 165, heisst Erwin, und nicht Eduard,
wie irrtümlich publiziert wurde.

13. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Klesrüstgesell-
schaft Buchrain Leu, Honauer & Schwendimann in Buchrain (S. H.A.B.
Nr. 180 vom 20. Juli 1911, Seite 1245) hat sich aufgelöst; die Firma ist
nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

14. Februar. Bucher-Durrer A. G.,. Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Luzern und Zweigniederlassungen' in Lugano und Stans (S. H. A. B. Nr. 155
vom 6. Juli 1917, Seite 1101, und dortige Verweisung). Der Verwaltungsrat

dieser Aktiengesellschaft erteilte eine weitere Prokura an Hans Bucher,
Hotelier, von Kerns (Obwalden), in Luzern. Die Zeichnung des Genannten
geschieht kollektiv mit einem der. übrigen Unterschriftsberechtigten. Die
Kollektivunterschrift des Arnold Bucher ist infolge Ablebens desselben
erloschen.

14. Februar. Schweizerische Hotelgesellschaft, mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 264 vom .10. November 1917, Seite 1778), und dortige
Verweisung). Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft erteilte 'eine
weitere Prokura an Hans Bucher, Hotelier, yon Kerns (Obwalden), in
Luzern. Die Zeichnung des Genannten geschieht kollektiv mit einem der
übrigen Unterschriftsberechtigten; Die Kollektivunterschrift des Arnold
Bucher ist infolge Ablebens desselben erloschen.

Zug — Zoug — Zugo

Sägerei und K n o c h e n v e rwe r t u n g. — 1918. 14. Februar.
Karl Keller, von. Oberembrach (Kt. Zürich), und Moritz Schurtenbergcr,
von Malters (Kt. Luzern), beide in Rlickenstorf, Baarj haben unter der
Firma Keller & Schurtenberger in Baar eine-Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister beginnt. Zur
Vertretung der Gesellschaft, ist die K o 11 e k t i v u n t e r s c.h r i f t beider

Gesellschafter notwendig. Sägerei und Knochenverwertung.
14. Februar. Verband von Milchproduzenten der Kantone Obwalden,

Schwyz, Luzern, Zug und Aargau in Zug (S. H. A. B. Nr. 261 vom 6.
November 1916, Seite 1689).' An Stelle des ausgetretenen Präsidenten, Johann
Huwiler, in Rüstenschwil, wurde in den Vorstand gewählt: Wilhelm
Villiger, Sohn, Landwirt, von Beinwil, in Rüstenschwil. Als Präsident
wurde gewählt: Otto Durrer, Parkettcrie, von Kerns, in Kägiswil bei
'Sarnen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Hotel. — 1918. 12 fevrier. Le chef de la maison G. Andina, ä

Fribourg, est Madame Gabrielle Monney, femme de Henri Andina, originaire
de Croglio (Tessin), domiciliee k Fribourg. Exploitation de l'Hötel
St-Maurice.

Merccrie, soierie, bonnetcrie. — 12 fevrier. Le chef de
la maison Henri Nordmann, merccrie, soicric, ä Fribourg (F. o. s. due. du
11 mai 1907, n° 122, page 847), Henri feu Camille Nordmann, actuelle-
ment originaire de Seuzach (Zurich), ajoule ä son genre de commerce:
bonneterie, gros et detail. La maison donne procuration ä Madame Louise
Nordmann,'nee Ryser,,de Seuzach (Zurich), domiciliöe k Fribourg.

Basel-Land — Bäle-Campagne. — Basilea-Campagna

Tapezierer -und Bettwarengeschäft. — 1918. 13.
Februar. Die Firma Wwe. Ed. Brodbeck-Gysin, Tapezierer- und Bettwarengeschäft,

in Liestal (S. H. A. B. Nr. 78 vom.28. März 1913, Seite 546), ist
infolge Todes der. Inhaberin erloschen. Damit erlischt auch die an Eduard
Brodbeck, Sohn, erteilte Prokura. Aktiven und Passiven gehen über.an
die Firma «Ed. Brodbeck» in Liestal.

Tapezierer- und Möbelgeschäft. — Inhaber der Firma
Ed. Brodbeck in Liestal ist Eduard Brodbeck, von und in Liestal. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Wwe.
Ed, Brodbeck-Gysin» in Licstal. Tapezierer- und Möbelgeschäft.

Aargau — Argovle — ArgovL.
Bezirk Aarau

Speisewirtschatti — 1918. 14. Februar. Die Firma S. Gugger-
Hess, Speisewirtschaft, in Aarau (S. H.A.B. 1905, Seite 626), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Baumwoll-undAstrachanbandfabrikätion. —14.
Februar. Inhaber der Firma Hans Kuny-Thommen in Küttigen ist Hans
Kuny-Thommen, von Arisdorf (Basel-Land), • in Küttigen; Baumwoll- und
Astrachanbandfabrikation; Oberdorf Nr. 400.

Mechanische und elektrische Apparate, Auto-
gar age,.usw. — 14. Februar. In der Firma. Knobel & Cie. in Aarau^
(S. H. A. B. 1912,. Seite 295) sind folgende Aenderungen eingetreten:
Chemisch-technische Produkte und Seifenfabrikation fallen als Geschäftszweige

weg. Natur des Geschäftes ist nunmehr: Fabrikation mechanischer
und elektrischer Apparate «MIKA»; Autogarage und Reparatnrwcrkstätte.

Schweiz. Amt für geistiges Eigeatura

Borna saisse de U propriütö intellectuelle — üfficio svizzero delta propriety urtellettuak

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Iserizioni

Bfr. 41161. — 8. Februar 1918, 8 Uhr.

Hausmann A. G. Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschäft St. Gaileri,
Fabrikation und Handel.

St. Gallen (Schweiz).

FharniazeiitisdteM Präparat.

I¥r. 41162. — 8. Februar' 1918, 8 Uhr.

Hausmann A. G. Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschäft St. Gallen,
Fabrikation und Handel,

St. Gallen (Schweiz).

X'liarmazentisclics Präparat.

Mr. 41168. '— 8. Februar 1918, 8 Uhr.

Joseph Atterer, Fabrikation und Handel,.
Mindelheim (Bayern, Deutschland).

Tltrlieilmitie5.

Atterer
Bfr. 41164. — 8. Februar 1918, 8 Uhr.

Metallbank und Metallurgische Gesellschaft Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel,

' Frankfurt a. M. (Deutschland).

Verdampfungs- und Trocknungs-Apparate, Bestandteile von Verdampfungsund
Trocknungs-Apparaten, Einrichtungen und Teile für Verdampfungs- und

Trocknungs-Apparate. ' Erzeugnisse von Verdampfungs- und Trocknungs-
Verfahren, insbesondere organische und anorganische Stoffe, welche in
trockener Form oder in Form von konzentrierten Flüssigkeiten oder Pasten aus
Flüssigkeiten gewonnen sind, welche diese Stoffe gelöst oder sonstwie verteilt
enthalten, ferner Lösungen oder lösungsartige Flüssigkeiten oder Pasten,

welche durch Wiederauflösung solcher Stoffe dargestellt sind.

Bfr. 41165. — 8. Februar 1918, 8 Uhr.

A. W. Bullrich vorm. F. C. Stegmann, Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland).

Seifen, Parfnmerien, Magensalz in Form von Pulver, Tabletten und Pastillen;.
chemisch-pharmazeutische Präparate, kosmetische Mittel, Rasierseifenpulver.

41166. — 11 fövrier 1918,' 8 h.

Hri C a i 11 e r, commerce,
Lausanne (Suisse).

Prodnit en poiadre p«uir fftbriqaer instantan^nient pein-
ture :i Feau inRllerahle.
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M® 41167. — 11 fövrior 1918, 8 h.

Hri C a i 11 e r, commerce,
Lausanne (Suisse).

Prodnit pour le traitement de la vigne.

M® 4116S. — 11 fövrier 1918, 8 h.

L. E; Go I ay, commerce,
Genfeve (Suisse).

Tout* appareilx eleetriqnes et instruments de precision.

Mr. 41169. — 11. Februar 1918, 8 Uhr.

Gabriel Sedlmayr, Brauerei zum Spaten, Fabrikation und Handel,
München (Deutschland).

Bier und sonstige Erzeugnisse der Erauerei.

SPATEN
(Erneuerung von Nr. 9859).

Mr. 41170. — 12. Februar 1918, 8 Uhr.

Voiksschuh-Centrale A. G. (Centrale des Chaussures Populaires S.A.),
Handel,

Ölten (Schweiz).
__ _

Volksseknke.

Mr. 41171. — 12. Februar 1918, 8 Uhr.

Gelenkkettenfabrik in Luzern A. G., Fabrikation,
Luzern (Schweiz).

Gall'sohe Gelenhhetteii.

Mr.'41173..— 12. Februar 1918," 8-Uhr.
Schweizer Getränke A. G., Fabrikation .und Handel,

Männedorf (Schweiz).

Alkoholfreie tietränke, Limonaden, Sirupe, Essenzen.

Mr. 41173. — 12. Februar 1918, 8 Uhr.

Schweizer Getränke A. G., Fabrikation und Handel,
Männedort (Schweiz). •

Alkoholfreie Getränke, Limonaden, Mirape, Essenzen.

"ÄEEPPEPlEILEPrEIKrL"'
Mr. 41174. — 12. Februar 1918, 8 Uhr.

Schweizer Getränke A. G., Fabrikation und Handel,
Männedorf (Schweiz).

Alkoholfreie detränke, Limonaden, Sirupe, Essenzen.

»©neÄFJcaiEEPEEIKn>
M° 41175. — 12 fövrier 1918, 8 h.

Ch. S e c h a U d, fabrication et commerce,
Le Chätelard-Montreux (Suisse).

Parfazas et antres articles de parfumerie.

(Transmission du n° 33426 de M.' Cresp-BIanc, Montreux).

M« 41176. — 12 fövrier 1918, 8 h.
Ch. S e c h a u d, fabrication et commerce,

Le Chätelard-Montreux (Suisse).

Parfüms et untres articles de parfnmerie.

(Transmission du n° 33427 de M. Cresp-Blanc, Montreux).

M° 41177. — 12 fövrier 1918,' 8 h.

L.Gygi, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).'

Prodnlts alimentalres.
"PATISSIERE" '

Berichtigunc — üectification
Nr. 41079 und'4108Ö. — Die richtige Schreibweise der Firma, Hinterlegerin

dieser Marken, ist: Ichthyol-GeseUschaft Cordes, Hermanni & C" (siehe
S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar 1918).

Abgabe von Oelkuchen
(Verfügung des schweizerischen Militärdepartements vom 11. Februar 1918.)

Art. 1. Das schweizerische Oberkriegskommissariät gibt ein gewisses
Quantum Oelkuchen ab in ganzen Wagenladungen zu Fr. 58 per 100 kg
nettof olinc Sack, franko schweizerische Talbahnstationen.

Art. 2. Die Verteilung erfolgt durch das .schweizerische Volkswirt-
schaftsdepartement, Abteilung für Landwirtschaft, für die landwirtschaftlichen

Vereine, durch den Verband schweizerischer Getreide- uud
Futtermittelhändler für den Handel.

Art. 3. Der Weiterverkauf .von ganzen Wagenladungen ist verboten.
Art. 4. Beim Weiterverkauf in Mengen von 501—50Ö0 kg auf einmal

beträgt der Abgabepreis Fr. 59 per 100 kg.
Beim Weiterverkauf in Mengen bis 500 kg ist der Abgabepreis auf

Fr. 60. 50 per 100 kg festgesetzt.
In diesen Preisen sind alle Spesen, wie Frachten usw. inbegriffen.
Art. 5. Für die Lieferung gemahlener Ware ist zu den in Art 4

festgesetzten Preisen ein einmaliger Zuschlag von höchstens Fr. 2 per 100kg
gestattet. In diesem Zuschlag ist der Mahllohn inbegriffen.

Für den leeren gutbeschaffenen Sack darf ein Betrag-von höchstens
Fr. 2 extra berechnet werden. Der Verkäufer ist jedoch verpflichtet,
guterhaltene Säcke zu obigem Preise wieder zurückzunehmen.

Art. 6. Die in den Art. 4 und 5 festgesetzten Preise sind absolute
Höchstpreise und dürfen unter keinen Umständen überschritten werden.

Art. 7. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden gemäss den
Art. 9 und 10 des Bundesratsbeschlusscs vom 8. August 1916 über die
Höchstpreise für Getreide, Futterartikel, Reis, Zucker und deren Mahl-
und Umwandlungsprodukte bestraft. '

Art. 8. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft.
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Livralson de tourteaux
(Decision du. Departement inilitaire suisse .du 11 tevrier 1918.)

Article premier. Le Commissariat, central des gueiTes suisse livre une
certaine quantity de tourteaux, par wagons complets, ä raison de 58 frs.
les 100 kg. nets, sans sacs, franco station de chemin de fer de plaine.

Art. 2. La repartition aux syndicats agricoles s'cffectue par le
Departement suisse de l'öconomie publique, Division de l'agriculture; celle

T aux commergants par l'Union suisse des negotiants en ctidales et dcnvöes
fourrageres.

Art. 3. La revente par wagons complets est interdite.
Art. 4. Pour la revente des quantit6s s'61evant de 501 ä 5000 kg.,

livrable en une seule fois, le prix est fix6 ä 59 francs les 100 kg.
Pour la revente des quantit6s de 500 kg. et au-dcssous, le prix- est

fixe ä fr. 60. 50 les 100 kg.

Ces prix comprennent tons les frais tels que transports, etc.
Art. 5. Une augmentation unique de fr. 2 au maximum par 100 kg.

des prix fix6s ä l'article 4 est äutorisöe pour la livraison de marchandises
moulues. Les frais de mouture sont compris dans cctte augmentation.

;. Les sacs vides, en bonne quality, seront factures ä raison de fr. 2 au
maximum. Le vendeur est toutefois tenu dc repreudre au prix factur6 les
sacs en bon etat.

Art. 6. Les prix indiqu6s aux articles 4 et 5 sont des prix maxima
absolus qui ne doivent en aucun cas etre d6pass6s..

Art. 7., Les contraventions ä la pr6sente decision seront punies en
conformite des articles 9 ct 10 de Tarrfite du Conseil federal du 8 aoüt
1916 concernant les prix maxima des cer6ales, des denies fourragöres,
du riz, du sucre et de leurs produits.

Art. 8. La presente decision entre immediatement- en vigaeur.

Annoncen - Regie:
JPUBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rfegie de« snnon.ee> i

PVBUOITAS S.A

filiiiLlioin
flu Hille!

Firma in Zürich sucht Verbindungen für
' den Vertrieb von

Leder Jeder Art, sowie allen ein-

scMäslsen Artikeln
auf eigene Rechnung oder kommissionsweise.
Erste Referenzen. 367

Offerten unter Chiffre Vc 653 Z an Publl-
cltas A.-G., Zürich.

I.-G.IQiiiOilüil
Ordentliche Genernloersammlnns

Dienstag, den 26. Februar 1918, vormittags 11% Uhr
in Basel, Schneidergasse 11, 1. Stock

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Jahresberichtes, der Bilanz und

der Gewinn; und Verlustrech'nung. sowie des
Berichtes der Kontrollstelle.

2. Genehmigung der Bilanz sowie der Gewinn-
und. Veilustrechnung und Beschlussfassung
über die Verwendung des Reingewinns.

3. Beschlussfassung über die Entlastung des
Verwaltungsrates.

4. Statutenänderung.
5. Wahl der Kontrollstelle. (790 Q) 372

Geschäftsbericht und Rechnung sowie der
Bericht der Kontrollstelle liegen von heule an für
die Aktionäre im Bureau Dr. Ch. Rothenberger,
Gerbergasse 30, In Basel und hei der Geschäftsstelle

«Badag» in Baden-Baden zur Einsicht auf.
Ausweiskarten für die Generalversammlung

können nach Ausweis über den Aktienbesitz
daselbst bis zum 25. Februar a. c., niiEtags 12.Uhr,
bezogen werden.

Die Einlösung des Dividendencoupons. Nr. 1

erfolgt nach Genehmigung der Bilanz durch die
Geschäftsstelle «Badag» in Baden-Baden' und
durch die Süddeutsche Diskontogesellschaft A.-G.,
in Baden-Baden.

Der Verwaltungsrat.

Zn verkaufen Betriebst,derung:

l DreiistroMtor, 1 HP, 220 Volt, 900 Touren

b) 1 Dretistromtransformator,: öS.;
e) passende Schalttafel mit Ausschalter

d> Ki,„ KaltsfigemaschlnediöL Steinalt
fahrbar, für elektrischen und Transmissionsbetrieb, Fabrikat

Wagner, mit einer Anzahl Sägeblatter

e) : automatische sagensthfirfoKBchlne
Alias gut erhalten, da sehr wenig gebraucht
Gefl." Anfragpn unter Chiffre X 717 Q an Publlcltas

A.-G. Basel. 368.

ßechnnngsmf
Rechtlich begründete Forderungen und

Bürgschaftsansprachen an die Erbschaft des verstorbenen
Hans Aegler, von Krattigen, gew. Uhrenfabrikant
in Biel, sind zurAufnahme in dasErbschäftsinventar
bis 1. März 1918 dem unterzeichneten Notar
anzumelden. (1337 U) 371.

Biel, den 15. Februar 1918.

H. Rufer, Notar.

'swnrtXP.Mgtfl
fleosiMtraue 12 zürnen SeüeolißfstrsHe 12

Wir empfehlen uns:
Zar Vermittlang von Kapitalanlagen
tu erstklassigen, vorzugsweise Sehweizerwertes

Zur Ausführung von Börsenaufträgen
Iwir diskontieren, solange Konvenier,

erstklassige, innerhalb Jahres¬
frist fällige Obligationen

Je nach Laufzelt zu 4—5 %

WirverzinsenKonto-Korrentgntbabes
Je nach Kündigungsfrist mit 3—4% % p. a.'

L 1215 (2192 Z)

Bank in Sclmfllura
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

aidentlidun BsamlMSämlij der flkiioräs

aal Samstag, den 2. März 1918, nadimiltags 37^ Diu

Im Casino in Schafftmusen

TRAKTANDEX:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Vcrwaltungsrates,

der Jahresrechnung und "der Bilanz pro 1917.
2. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren betreffend '

Genehmigung der Rechnung.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Rein¬

gewinnes.
4. Sirneuerungswahl des Verwaltung9ratcs (Statuten § 46).
5. Wahl vou 3 Rechnungsrc\ isoren uud eines Ersatz¬

mannes pro 1918.
Die Bilanz, die Gewinn- und Vcrlustrechnung und der

Bericht der Kontrollstelle liegen vom 20. Februar an in
unserem Geschäftslokal zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Stimmkarten für'die Generalversammlung, welche
zugleich als Eintrittskarten dieneu, können gegen ge

.nügenden Ausweis über den Besitz von Aktien vom
20. Februar an bezogen werden :

in Schaiihauseu an unseren Kassen,
in Basel bei der Basler Handelsbank,
in Wluterthur nnd St. Gallon hei der Schweiz Bank¬

gesellschaft,
in Zürich und Frauenfeld bei der Schweiz. Kredit¬

anstalt. (Sch 1076 Q) 338)
Am Versammlungstage selbst werden keine Stimmkarten

mehr ausgegeben.
Vom 20. Febrnar an wird den Aktionären auf

Verlangen der gedruckte Geschäftsbericht mit Beilagen bei
den genannten Anmeldestellen verabfolgt.

Schafihausen, den 15. Februar 1918.

DerVerwalinnggrat.
Ecole Siipcricnre de Commerce

LA CHAFX-DE-FOSIDS
Par sutte de dämtsslou honorable des tltulaires,

la Commission de-l'Ecole met au concours le poste de

Dlrectenr tie 1'EcoIe et professenr de sciences
commerciales

Obligations: Celles prfevues par le rfeglement y compris

10 heures hebdomadaircs d'enseignement.
Les renseignements au sujet du traitement seront fournis

snr demande.
Elle met fegalement au concours le poste dc

Professenr de stdoo-dactylograpbie et de
sciences commerciales

Obligations: 30 heures hebdomadaires d'enseignement.
Traitement: Fr. 4205 ä 4765.' Ce traitement sera

ameliorö trfes probablement, unc nouvelle feohelle de traite-
ments fetant k I'etndo.

L'entrfee en fonetion pour les deux postes cstfixfee.au
ler mat 1913.

Tous autres renseignements seront fournis par (la
Direction de l'Ecole.

Adresser les offres avec pi feces ä l'appni au president
de la commission, Monsieur Albert STJNIER, Chambre dc.
commerce, ä La Chaux-de-Fonds,'jusqu'au 15 mars 1918
et en aviser le Departement de l'Initruction publique,
ä Nencbätel. (80178 C) 2271

Giocolat Frey B.-6.
AARAU

Von unserem am 1. Januar 1916 auf bl/2 %
konvertierten Obligationenänleihen .sind folgende
Titel ä je Fr. 1000 zur Rückzahlung auf den
30. Juni 1918 ausgelost worden:

Nrn. 6, 28, 44, 68, 69, 77, 79, 116,
118, .165, 258, 259, 276, 304, 308, 327,
336, 350, 381, 411.

Die Einlösung dieser Obligationen findet vom
30. Juni 1918 ab bei der Aarg. Greditanstalt und
Aarg. Kantonalbank in Aarau statt. '

Mit den Titeln - sind die noch nicht verfallenen

Coupons abzuliefern. Vom 30. Juni 1918
an hört die Verzinsung allfällig nicht eingelöster
Titel selbstverständlich auf. 359 1

Aarau, 14. Febiuar .1918.

Der Verwaltung«rat.

Zu verkaufen
ein noch guterhaltener 305 (1069 Y)

Eenzinmsgtor
liegender Denzer, Magnetzündung, gross. Schwungrad, oder
nmzutansrhen an einen Elektromotor Orei>
phaseu>Wccliselslroiii, 2—3 PS.

Offerten erbeten an H. Stollei-, .Kaudersteg,

Ms anyi immübiliere le JoSint

LAUSANNE
L'assemblfee gintrale ordtualre des netionnaires est

convoquee pour - le samedt 2 mars 1918, ä 4 heures,
an Cal6 de SCPierre (petite snllc), Rae de La Caroline.
Ordre flu jonr: 1° Rapport de l'Hdmlnistrateur et des

eontröleurs sur l'exerciec 1917. 2° Approbation dc ces
rapports et des comptes et dfecharge de leur gestion ä
l'administrateur et aux eontröleurs. 3° Repartition du
benefice. 4° Nomination des eontröleurs et d'iui
Supplikant pour 1918. 5° Propositions individuelles.'
Le bilan,' le comptc de profits ct pertes et les rapports

d'administration et. de contröle sont ä la disposition de
MM. les actionnaires.chpz le gferant, Avenue de Montagi-
bert 10. Les coupons sont payfes ä Passemblfee, et ensuite
cht-z le gerant. (10520 L) 374!

Messieurs les actionnaires sont convoqufes en assem-
bide gfenferale ordlnHlre pour le jendi
28 fdvrier 1918, k 3'/> h. de l'aprfes-midi, k l'HOtet
Terminus (entree ten-asse), ä B£»uiretax»

Ordre du Jour:
1" Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1917.
2° Rapport des vferificateurs des comptcs

•3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Renouvellemeot du conseil ifadministration,
5. Nomination des'eontröleurs. • -
6. Propositions individuelles.

Les cartes d'admissiou. pour l'assemblfeo aqnt dfelivrees
au siege social, sur Präsentation des actions.

Le bilan' et lc comptc dc profits et pertes, ainsl que le
rapport des eontröleurs, sont k la disposition de Messieurs
les aetionnaires, au bureau de la soclfetfe. (378 M) 376,

Montreux, le 14 ffevrier 191R

Le conseil <I'*»<l«nlnlslratioii.
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von Fr. 1,300,000
Di« Einwohnergemeinde Langenthal nimmt behufs Rückzahlung, beziehungsweise

Konversion
des am 31. März 1918 fällig werdenden 3a/2% Anleihens von 1903

ein 51 Anleihen im Beirage von Fr. 1,300,000
f i

auf. Das Anleihen ist fest bis 31. März 1923. Von diesem Datum an ist es in jährlichen Raten, spätestens in 30 Jahren,
also bis 31. März 1948, zurückzuzahlen. Die Einwohnergemeinde behält sich indessen das Reeht vor, das Anleihen von 1923
an ganz zurückzuzahlen. •

Das/Anleihen wird während seiner ganzen Dauer an der Berner-Börse kotiert.
Die Inhaber von Schuldscheinen des am 31. März dieses Jahres fälligen 3%% Anleihens von 1903 sind berechtigt,

ihre Titel zum Pari-Kurse, Wert. 1. April 1918, in solche des neuen Anleihens zu konvertieren.
Die zu konvertierenden Schuldscheine sind in Begleit.eines Nummernverzeichnisses vom 16. bis 26. Februar 1918 bei

einer der nachbezeichneten Stellen gegen einen Empfangschein zu deponieren. '

Der am 31. März fällige Coupon ist vom Inhaber abzutrennen und wird auf Verfall bei den gewohnten Zahlstellen eingelöst.

Mar - Subskription
Auf denjenigen Teil dss neuen Anleihens, welcher nicht durch Konversions-Anmeldungen beansprucht wird, werden

vom 16. bis 26. Februar 1918 Zeichnungen gegen bar zu folgenden Bedingungin entgegengenommen:
1. der Subskriptionspreis beträgt 100%, Wert 1. April 1918;
2. die Zuteilung erfolgt nach Schluss der. Subskription dureh briefliche Anzeige an die Subskribenten. Im Falle einer

Ueberzeichnung bleibt Reduktion der angemeldeten Beträge vorbehalten;
3. die Liberierung der zugeteilten Obligationen hat auf 1. April 1918 zu erfolgen.

Langenthal und Bern, den 14. Februar 1918.

Bank In Lansenthal KantonalbanR von Bern In Bern

Ersparnlskasse des Amtsbezirks Baruangen Spar- & Leihkasse in Bern

Konversionsanmeldungen und Barzeichnungen nehmen ausser obigen Instituten vom 16. bis 26. Februar 1918 spesenfrei
entgegen: • (1174 Y) 345.

Sämtliche Zwelganstalten der Kantonalbank von Bern

Bank in Bern
Berner Handelsbank
Depositokasse der; Stadt Bern
Gewerbekasse In Bern 1

Schweizerische Volksbank
und Ihre bernischen Kreisbanken

Eugen von Büren & Co.
Armand, von Ernst & Co.

von Ernst & Co.-
Marcuard & Co.
Wyttenbach & Co.
Schweizerischer Bankverein
Vorsichtskasse in Biel

Bern

ff
Biel

Spar- & Kreditkasse
Spar- & Leihkasse
Spar- & Leihkasse
Bank In Langnau
Spar- & Leihkasse
Spar- & Leihkasse
Spar- & Leihkasse
Spar- & Leihkasse

und Ihre Filialen
Ersparniskasse des Amtsbezirks
Ersparniskasse
Solothurner Handelsbank
Bank in Zofingen

Burgdorf
Huttwil
-Klrchberg
Langnau
Münsingen
Sumlswald
Niederblpp
Thun
Splez ucd Gstaad
Wangen a. A.
Ölten
Solothurn
Zofingen

Bei allen obgenannten Stellen kann auch der ausführliche Prospekt bezogen werden.

Verzlakerei Zog A. 6.
Elnladuns zur ortfeotllclieii (ieneralversainmlung
auf Samstag, den 2. März 1918, nachmittags 5 Uhr, in der Fabrik

TRAKTANDEN:
1. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung und Bilanz.

Bericht der Rechnungsrevisoren.
2. Beschlussfassüng über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle. 369.

Jahresrechnung und Bilanz können auf dem Bureau derFabrik von
den Herreh Aktionären eingesehen werden.-

Oer Verwaltniiusrat.

Ersparnisanstalt Toggenbnrg iL 6.
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Mittwoch, den 20. Februar 1918, nachmittags 2y2 Uhr
im Hotel Krone, .Lichtensteig

TRAKTANDEN:,
1. Vorlage des*Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1917.
2. Bericht, der Kontrollstelle, Abnahme der Jahresrechnung und

Bilanz pro 1917.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Emeuerungswählen in den Verwaltungrat: (547 G) 236.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnu'ng sowie der Bericht der
Kontrollstelle sind' vom 10. Februar an auf unserm Bureau in'Lichtensteig zur
Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt und .können auch von diesem
Tage an bei allen unsern Filialen Jahresberichte bezogen werden.

Die Eintrittskarten zu der-Generalversammlung werden sowohl'vom
Sitze in Lichtensteig als,auch von unsern Niederlassungen in St. Gallen,
Rorschach, Räpperswil, Wil, Flawil, St. Fiden und Gossau bis zum
19. Februar gegen Ausweis des Aktienbesitzes verabfolgt.

Lichtensteig,' den 28. Januar 1918.

Der* Yerwaltnngsrat.

Oeffentllches Inventar - Aechnunssruf
Ueber den Nachlass des am 21. Januar 1918

verslorbenen Herrn jäkob Josef Schönmann, von
Oberägerl, gewesener Fuhrhalter, in Goldau, ist
durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidenten
von Schwyz vom 11. Februar 1918 das öffentliche
Inventar bewilligt worden. (1064 Lz) 344.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers,
mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger, werden
hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche und
Verbindlichkeiten bis am 16. März 1918 auf der
Notariatskanzlei Arth, in Oberarth, unter Angabe
der betreffenden Beweismittel, schriftlich und
spezifiziert anzumelden.

Die Gläubiger, werden auf die Folgen der
Nichtanmeldung (gänzlicher oder beschränkter
Verlust der Forderung nach Z. G. B. 590)
ausdrücklich aufmerksam gemacht.

' Oberarth, den 14. Februar 1918.
' Notariat Arth.

Das Heben von DBcMlen
Heben nnd Transport

von Blookwand- nnd lliegelhftusern
übernimmt and besorgt jederzeit prompt

Heinrich Ml Speicher
Telephon 5445

Eigene prima "Werkzeuge Eingeübte Arbeiter
Erfahrene zuverlässige Leitung 343

Adressen von Advokaten,
Notaren, Inkasso-und Auskuntts-

bureaux etc.

Benseigoeineiift tommtidHU
Adresse* d'avocats, notalres,
bureaux de recouvrements at

de renseignements, etc.
I

Aaran: Sllrnemann & Sand-
meter, Adv., Notar, u. Ink.

Altdorl» Dr. F. Schmld, Ad-
vok., Notar., Inkasso.

Bern: G. BOrltwyl, ink.Ausk.
Blei: G.Pehlmann, Not.-, Ink.
Brig: J. p. Stockalper, Adv.,

Inkasso.
Chaux-de-Fonds t PAUL

Robert, rens. reconvrem.
Genive: John Grobel, agt.

d'aff., Cröditröf.
— Herren & Guerchel,

renseignem. et reconvrem. s.
tous pays. Brev. d'invent.

'
marques, modules, etc.

— J. &.W. Herren, avocats,
Repr6s. dev. tons tribn-
naux et Juridictions.

— John Renaud, avocat,
Croix d'Or 17.

— O. Martigny,' prat, en
droit, agent d'aff.

— Information-OJItcc, 9 rot
Necker. Rens, rech., etc.

Lausanne: L. Bertarionne,
agent d'aff. patents (coir,
deutsch n. italienisch.

Le Loele: Agence f inanelire
el commerciale. Rens.,rec.f
change, exoert., ger.

Montrehx: L. Chalet agent
d'aff. patent. R. C. T6L158

— Paul Pochon, agt. d'aff.
recouvrem. rens. Tel. 89.

— Raccoursier, E., Recon-
vrements et contentieux.

Samen: Dürrer StKalhrlner,
Adv., Ink. ' •

Schwyz: M tchael Ehrler, Ink,
Rechtsb.'

St,Gallen: E.Porsler,hikass*
,u. Inform.

— Dr. P. Curlt, Adv. u. Ink,
Usler: Dr.E.Stadler, Advo-

katnrbur.u. Ink. Tel. 211.
Znrleh: Schweiz. Informa-

tlonsbureau.Ggr.1880. Ink.

AUSKUNFTEI Q. GRURING

Scbreuensche UuragcseUsclufi
Iutimat.Institut f. Basdils- a.

- PnvabofonBationen -
ZE5TRALE i. DIMKTIOS it BKRI

• TeL 3849

Zu verkanten zirka
3000 — 4000 schöne Notix-
block. 10 x 14 — 12 x 18
ä 13—16 Cts. per Stück,
sowie 50 000 — 100 000 Fen-
stereouverts. I. und II.
Qualität ä Fr. 5 und 8 50
pro mille. ' <Pz708Z) 357.

K. Hafner, zum Konsum,
SchnnmcDdlngen.

: Telephon-:

Notiz-Blocks
n 100 Blatt, sollten an

keinemTelephon fehlen I

5 Stück Fr. 3.10
10 5.60

J.ZSSl! 81, K Jdosnsgf, IfOQSD

Zu verkuuten
220 m schöne,, guterhaltene

Gnssröhren
(20 cm Lichtweite)

(e 192 Q) sowie 366,

Benzin- nnii Pefrolmoforen

bei Hermann Siegrist,
Alteisenhäudier,

Aarbnrg (Aargau).

Bris
Agent d'affaires patente

AIGLE
Rue de'la Gare'

THephone N° 34

Recouvrements ami-,
ables et juridiques.

"Representation de-
vant juges de paix et
tribunaux. (20936 1.) 313.
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A. Etter-Esioif, TeijoaraiiiM A.A.
Weiixfeldlen.

Ordentliche Generalversammlung
SBttwoeb, fieii 27. Febraar 1918, nachmittags 2*/4 Ohr

im Hotel Thnrgaiierhof in Weinfelden

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jaliresrechnung upd des Geschäftsberichtes pro 1917.
2. Bericht der Revisoren, BeschlussfassuDg über die Verwendung des

Jahresergebnisses und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.

362!
3. Erneuerungswahl der Kontrollstelle pro 1918.

Die Bilanz, Gewinn- und .Verlustrechnung samt Revisorenbericht kann
von den'Aktionären ab heute auf unserem Bureau eingesehen werden.

Welnfelden, den 12. Februnr 1918.

Der Venvaltungsrat.

J. ATÜAM1HI i & A.-&, BE811

zur

üLortenlllclien Geßemlvercammlnng flnflfitlonflre
auf Mittwoch, den 27. Februar 1918, vormittags 10 Uhr

in den Geschäftsräumlichkeiten

VERHANDLUNGEN:
1. Verlesen des Protokolls der letzten ordfen fliehen Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichts, der Bilanz, der Gewinn- und

Verlustrechnung und des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Gewinnverteilung.
5. Statutenänderung (Art. 15 und 20).
6. Entschädigung an die Verwaltungsorgane pro 1917.
7. Wahl der Kontrollstelle.
8. Unvorhergesehenes. 364 §•£

Geschäftsbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustreclinuug und Revisorenbericht

hegen seit dem 15..Februar im Bureau der Gesellschaft,
Ringstrasse Nr. 3, in Bern, zur Einsieht der Herren Aktionäre auf. Dieselben-
haben sich über ihren Aktienbesitz dureh Vorweisen der Coupons pro 1917,
auszuweisen.

Aktionäre, welche verhindert sind, an dieser Generalversammlung
teilzunehmen, können sich mittelst schriftlicher Vollmacht durch andere Aktionäre

vertreten lassen.

Bern, den 15. Februar 1918.

Per Verwaltungsi'at.

JillcBnuteA-iDlgpltai
MUn i «MUta Gnierffliig to Aktionärs

auf Samstag, den 23. Februar 1918, nachmittags 2 Uhr

im Geschäftslokale der Julius Brunke A: G. in Diepoldsau

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates, der

Jahresrechnung und Bilanz pro 1917.
2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle betreffend

Rechnungsgenehmigung und Deeharge-Eiteilung an den Verwaltungsrat.
3. Beschlüssfassung über die Versrendung des Reingewinnes.
4/ Wahl der Kontrollstelle.
5. .Umfrage. 363.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht liegen
den Aktionären vom 14. Februar an zur Einsieht auf unserem Bureau in,
Diepoldsau auf.

Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Aufgabe der
Aktiennummern am 22. Februar 1918 bezogen werden.

Diepoldsau, 13. Februar 1918. '
Der Yerwaltungsrat.

Empnint hypotMcsife de fr. 200,000

Antony CINOD, (ti-M L. M em.GM)
äXAUSAMW

MM., les porteurs de delegations composant le eapital da l'obligation
hypothecate de fr. 200,000,-du 26 fevrier 1908, sont convoques en

ASSEMBLEE pour ie vendredi Ier mars 1918, ä 3 heures

de l'apres-midi, au Cafe de la Cloche, Grand-Pont (Salle
du premier etage, ä LAUSANNE

avec l'ordre du jour suivant :

1°. Communications du gerant de la grosse et des immeubles.
2° Propositions de prolongation du contrat hypothecate. •

3° Divers et imprevus. (10516 L) 373!

Lausanne, le 14 füvrier 1918.
Le gerant de la grosse.

In Vorbereitung bofuulet slcli:

Kommentar z. lundessesetz

Ober dleStempelöbsnben
Unter Mitwirkung von II. Seh mid, Iuspektor der Ilypothekarkasse des Ks nto us Bern, '

nnd Dr. Ph. Thormanu, o. Prot, des Strai'rechtes an der Universität Bern sowie einer
Anzahl schweizerischer Bankfaeh manner

herausgegeben .von Dr. linust ItliiiHenstcin,
o Prof. des Vcrwaltungsiechts an der Universität Bern.
Preis geheftet etwa Kr. 12. —, gebuudcn etwa Kr. 16. —

Das eidgenossische Stempelgesetz findet in erster Linie auf das gesamte
Bankgeweibe, auf Aktiengesellschaften, Genossenschaften,' Transport-
unternehinuugen, Versicherungsanstalten und ihre Agenturen Anwendung.
— Aber auch ein weiteres Publikum wird, mit Bücksicht auf die darin
vorgesehene weitestgehende Steuerrückgriffspfiicht, davon betrofleu, indem
namentlich Obligationäre, Aktionäre und Inhaber von' Genossenschaftsanteilen,

Versicherungsnehmer sowie die Kontrahenten bei Uinsatz-
gesehäften über Wertpapiere zur' Rückvergütung der. von.den cigent-

378, liehen Steuerpflichtigen bezahlten Stempelabgaben angehalten werden

Zti beziehen clnreh. .jede Buchhandlung und den
VIBLAe FEM.WYSS, BEEN

Mi iii ii tin luinSiXOI
Soclite Anonyme uu capital de fr. 5,000,000

Messieurs les.aetionnaires sont convoques en

assembMe exkiiordiiiäajre
pour le samedi 2 mars 1918, ä 2 heures de l'apres-midi, dans .les locaux
de la Chambre de Commerce de GenSve, Rue Petitot.N°8, ä Geafcve.

ORDRE DDJOUR:
1° Augmentation du capital-actions.
2° Proposition pour la conversion des actions privilügiees ea actions

ordinaires, avee votation distinete par les porteurs d'aetions
privilegiees. (719 X) 342 1

Pour le retrait des cartes d'admission, les titres devront ßtre deposes,
avant le 27 f&vrier 1918, au siege de la socidtd, ä Saxon, ou chez:

Le Comptoir. d'Escompte de Geneve, ä Geneve,
La Soeiete de Banque Suisse, ä Gendve,
MM. Couvreu Sc Cie, ä Vevey,
MM. Cuönod, de Gautard & Cie, ä Vevey,
La Banque William Cuenod & Cie,'S. A.,,ä Vevey,
La Fabrique de Conserves Seethal, S. A., ä Seon, '
La .Societä Generale delle Conserve Alimentari Cirio, ä San Giovanni

a Teduceio, •

MM. J. de Fernex Sc Cie, ä Turin.

Le couseil <1 '»<1minisiration.

Arialsibres du Slmplan S. L, ä Brigue
Assemble ggs&ale eztfaonllaaire tlss aclionsalres

Samedi 2 mars 1918; ä .9 heures du. matin, ä Brigüe, ä l'HStel Paste
et Couronne.

ORDRE DU J.OUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Augmentation du eapital social de fr. 125,000 ä fr. 225,000.
3° Constatation du versement-dü 1/5 des nouvelles actions souscrites.
4° Modification eventuelle de l'article 27 des Statuts.

Les aetionnaires qui assisteront ä l'assemblöe generale doivent deposer
leurs titres, avant le 28 fevrier, ä la Banque Brandenburg & Cie, ä
Lausanne, qui leur d&livrera une carte indiquant le nombre d'aetions et- de
voix auquel ils ont droit. • (10504 L)' 356

Le conseil ministration.

Brasseries Riuffles (Bomiuiti-Rectar)
Sociale Anonyme, a Corastantfnople

Messieurs les aetionnaires des Brasseries Rdunies (Bomonti-Nectar) sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le vendredi 8 mars li)18, ä' 2'/? h. apres-midi, ä la Bnnqne Fdd<5-
raie, a CJen6ve, ä l'effet de

lo Entendre communication dn -rapport du eonscil d'administration concernant
les excrcices 1916/1916 et 1916/1917, ainsi que celui des censeurs.

2° Approuver les comptes, rdparlir. les benefices et fixer, le dividendc de ces
exerciccs.

3° Nommer les administrateurs 'sortadts. (20224 X) 3641
4° Nommer des censeurs pour l'exercice 1917/1918.

Les actions ou leurs rdcdpissds de ddpöt dans un etablissemcnt de erddit doivent
etre ddposds vingt .jonrs* avant l'assemblee' gendralc aux bureaux'de la socidtd sis ä

GALATA, Ruc .Vo'ivoda, Azarian Han, ou chez Monsieur John Gignoux, 17, Ruc Ver-
sonnex, ä GENEVE, au plus tard le '2 mars 1918. 11 sera remis ,cn dchange une carte
d'admission nominative. Tout actionnaire.peut sc faire reprdsenter k l'assemblde gend-
ralc.par un autre actionnaire.

" Les bilans, les comptes de profits et pertes ainsi que les l-apports des censeurs
sont mis ä la disposition <le Messieurs les aetionnaires ä partir du 2,mars 1918, aus

•bureaux de la socidte,'- h Constantinople, ou chez Monsieur John Gignoux, ä Qendvc.

^»^ent,noplej ie 2 ;dmer 1918.
" '

•

H»o cottHcil (l'udministratiou.
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